
HegauKurier Mittwoch, 12. Januar 2022Seite 16

»Fit-Mix« ist ab Mittwoch, 19.
Januar, um20:10Uhr imBürger-
haus Anselfingen zu finden. Der
Mix aus Kraft-, Cardio- und dy-
namischen Übungen ist der Er-
folg für ein perfektes Ganzkör-
pertraining.
Beim Kurs »Nordic-Walking 60
plus«mit Ingrid Riede kann ab
20. Januar um 8:30 Uhr mit
Treffpunkt am Schützenhaus
Welschingen die Umgebung
rund um Welschingen sportlich
erkundet werden. Stöcke kön-
nenbei Bedarf geliehenwerden.
»Bauch-Beine-Po«mit Claudia
Glavan hilft dabei, ab Donners-
tag, 20. Januar, um 18 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen, die Figur zu halten.
Beim »Nordic-Walking« mit
AndreaBorn, abDonnerstag, 20.
Januar, um 18Uhr, kanndieUm-
gebung in zügigem Tempo ent-
decktwerden. Treffpunkt ist am
SchützenhausWelschingen.
Auch ab Donnerstag, 20. Januar,
geht es auf den Trampolinen in
der Hohenhewenhalle sportlich
her. Gejumped wird mit Isabell
Hupfeld um 19Uhr
Dank der engagierten Übungs-
leiterInnen finden auch diewö-
chentlichen Übungsstunden
(Eltern-Kind-Turnen, Vorschul-
kinder, alle weiteren Kinder-
und Jugendturnstunden - so-
wohl in der Hohenhewenhalle,
als auch im Bürgerhaus in An-
selfingen, die Gymnastikstunde
der Seniorinnen, das Fitness-
training für Männer und alle
weiteren Erwachsenen-Gym-
nastikstunden) seit dem 10. Ja-
nuar an den bisherigen Wo-
chentagen und zur gewohnten
Uhrzeit statt.
Eine Ausnahme sind hier die
Vorschulkinder von Petra Bezi-
kofer am Mittwoch um 14.30
Uhr. Diese beginnen am 19. Ja-
nuarmit ihren Übungsstunden.
Die Teilnahme an den Gesund-
heits- und Fitnesskursen bitte
über www.tgwelschingen.de
buchen oder persönlich bei der
Geschäftsstelle der TGW don-
nerstags um 18 Uhr. Infos zu al-
len Kursen unter Tel.
07733/504717 oder per Mail an
tgwelschingen@hegaudata.de
sowie unter www.tgwelschin
gen.de. Dort stehen auch die
momentan geltenden Regeln
für den Sportbetrieb aufgrund
der aktuellen Coronasituation.

Welschingen. Gleich die neuen
sportlichen Vorsätze umsetzen
und sich von Weihnachtspöls-
terchen befreien - kein Problem
mit den neuen Kursen und
Übungsstunden, die bei der TG
Welschingenangebotenwerden.
Auch 2022 freut sich der Verein
über viele Sportbegeisterte. Im
Januar erwartet die Teilnehmer
ein umfassendes Kursangebot:
Ein neuer Kurs »Qi Gong« mit
chinesischenMeditations-, Kon-
zentrations-undBewegungsfor-
men erwartet die Sportbegeis-
terten ab Montag, 17. Januar, um
9Uhrmit AngelikaWikenhauser
im Gymnastikraum Kindergar-
tenWelschingen.
»Bodyforming« ist eine moti-
vierendePowerstundemit Kräf-
tigungs-Übungen für den gan-
zenKörper.DerneueKursbeginn
mit Andrea Born ist amMontag,
17. Januar, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalleWelschingen.
»Pilates« mit Diana Bressem
ist ab Dienstag, 18. Januar, um 9
Uhr (NEU!) und donnerstags ab
18 Uhr wieder im Gymnastik-
raum im Kindergarten Wel-
schingen zu finden.
Auchdie»OnlineversionYoga«
lässt nicht mehr lange auf sich
warten und beginnt ab Diens-
tag, 18. Januar, als Zoomkursmit
Lara Baumgärtel um 19 Uhr. In
Präsenz wird Yoga voraussicht-
lichwieder abMärz angeboten.
»Rücken-Fit« mit Simone Kel-
ler beginnt amMittwoch, 19. Ja-
nuar, um 8:30 Uhr und um 9:30
Uhr imGymnastikraumdesKin-
dergartens Welschingen. Dieser
Kurs umfasst alles, was demRü-
cken guttut, wie Haltungsschu-
lung, Kräftigung, Dehnung und
Entspannung. Ziel ist es, Wirbel-
säulenschäden vorzubeugen.
Lateinamerikanische Rhythmen
erwarten alle Tanzbegeisterten
im neuen Kurs »Latino Dance«
mitDraganaRecciaabMittwoch,
19. Januar, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalleWelschingen.
»Den Rücken stärken« mit
Maren Cindric im Bürgerhaus
Anselfingen beginnt wieder am
Mittwoch, 19. Januar, um 19 Uhr.
Auch auf den Trampolinen wird
im Januar wieder durchgestar-
tet. Der neue Kurs »Jumping
Fitness« mit Dragana Reccia
beginnt ab 19. Januar immer
mittwochs um 20 Uhr in der
Hohenhewenhalle (NEU!).

Kursangebote imJanuar

TGWstartetsportlichdurch

Bei strahlendem Sonnenschein und acht Grad konnte
der Tennisclub Engen am 1. Januar dank der Allwetterplätze die ersten
Trainingseinheiten durchführen. »Dies war das erste Mal, dass wir
draußen an Neujahr Tennis spielen konnten. Somit hat sich für unsere
Mitglieder der Umbau von zwei Sandplätzen auf zwei Allwetterplätze
schon bewährt«, stellte Lothar Glawatsch, stellvertretender Vorsitzender
des TC Engen, zufrieden fest. Bild: TC Engen

schutzmanagerin Sandra
Fleschhut verantwortlich sein.
Hauptaufgaben der 26-jährigen
Geographin sind die Erstellung
des integrierten Klimaschutz-
konzeptes für den Landkreis
Konstanz und die Koordination
neuer undbereits laufenderKli-
maschutzmaßnahmen. »Ich
freue mich, dass wir mit Sandra
Fleschhut eine junge und hoch
motivierte Klimaschutzmana-
gerin gefunden haben. Kom-
munen, Wirtschaft und Öffent-
lichkeit haben jetzt wieder eine
Ansprechpartnerin, um ihre
Ideen und Anregungen für den
Klimaschutz im Landkreis ein-
zubringen«, so Roth.
Im Bereich Kreisentwicklung
und Wirtschaftsförderung wer-
den alle dort auch bisher be-
stehenden Aufgaben, von Inno-
vationsförderung, Fachkräfte-
sicherung, betrieblichem Ge-
sundheitsmanagement über
Tourismus, Förderung des länd-
lichen Raums, grenzüberschrei-
tendeKooperationenundNetz-
werkarbeit bis Mobilfunk und
Breitband bearbeitet. Durch die
neue Verbindung mit dem Kli-
maschutz wird der strategische
Schwerpunkt auch hier auf
einer nachhaltigen Entwicklung
und Stärkung von Wirtschaft
und Landkreis liegen.

Hegau. »Mit dem neuen Quer-
schnittsamtstärkenwirdenBe-
reich Klimaschutz im Landrats-
amt und verknüpfen dieses
wichtigeundzentraleZukunfts-
thema zugleich mit den The-
men Kreisentwicklung und
Wirtschaftsförderung für den
gesamten Landkreis«, erläutert
Landrat Zeno Danner.
Geleitet wird das neue Amt von
Dr. Katrin Roth. Die Landesjuris-
tin ist seit 2018 im Landratsamt
Konstanz an verschiedenen
Stellen im Einsatz. Zuletzt leite-
te sie das Ordnungsamt des
Landkreises. DasAmt fürKlima-
schutz und Kreisentwicklung
wird insgesamt acht Mitarbei-
tende zählen.
ImBereichKlimaschutz besteht
die Hauptaufgabe des neuen
Amtes darin, die Landkreisver-
waltung auf denWeg zurKlima-
neutralität zu führen und die
hierfür erforderlichen Maßnah-
men gemeinsammit den Fach-
ämtern voranzutreiben. Neben
der eigenen Klimaneutralität
sollendurchein integriertesKli-
maschutzkonzept eine Strate-
gie für den gesamten Landkreis
erarbeitet und konkrete Projek-
te in Kooperationmit denKom-
munen, der Wirtschaft und der
Öffentlichkeit umgesetzt wer-
den. Dafür wird die neue Klima-

Neues»Amt fürKlimaschutzundKreisentwicklung« im
Landratsamthat zum3. JanuarArbeit aufgenommen

VerwaltungaufdenWegzur
Klimaneutralität führen
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